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Schiedsrichter der beiden Bezirks-
liga-Partien sind Andreas Holub 
(Mittwoch, Bezirk Freiburg) und 

Matthias Stemmer (Bezirk  
Bodensee, Samstag). 

VORWORT 

Liebe Fußballfreunde 

Widerstand leisten 

Zu den beiden Bezirksliga-Heimspielen von Mitt-
woch und Samstag begrüße ich Sie auch im Na-
men der Vorstandschaft des SV Jestetten herzlich 
hier im Seestadion.  

Einen besonderen Gruß widmen wir unseren Gäs-
ten, dem VfB Waldshut und dem TuS Efringen-Kir-
chen, dem Schiedsrichter dieser Bezirksliga-Par-
tien sowie den mitgereisten Gästefans. 

Und natürlich begrüßen wir die zahlreichen Fans 
unserer Farben, besonders unsere "Schümlikurve". 

Ein großer Dank gilt unseren großzügigen 
Sponsoren und Gönnern, ohne die unsere Verein-
sarbeit so nicht möglich wäre. 

Am vorletzten Spieltag kassierte unsere Erste eine 
heftige Klatsche mit 0:7 gegen die SG Mettin-
gen/Krenkingen. Das kann leider passieren. Eben-
falls an diesem Wochenende verloren beispiels-
weise in der Regionalliga der Bahlinger SC gegen 
den Tabellennachbarn Hoffenheim II mit 1:9 und 
in der Landesliga die U23 des Freiburger FC gegen 
den FSV Rheinfelden gleich mit 0.12. Am 05.03.23 
besiegte Liverpool in der Premier League Man-
chester United ebenfalls mit 7:0. Anders der SC 
Freiburg, der mit geschicktem, aufopferungsvol-
lem Abwehrverhalten und beinahe 100-prozenti-
ger Effizienz den überlegenen FC Bayern Mün-
chen im Pokal besiegte.  

Wichtig ist diese Woche die Reaktion unserer 
Mannschaft. Wir müssen dagegenhalten. Gegen 
den VfB Waldshut und den TuS Efringen-Kirchen 
ist alles möglich. 

An der Generalversammlung vom 31. März 2023 
fanden sich keine ersten Vorsitzenden. Michael 
Mülhaupt und ich sind bis 21. Juli 2023 gewählt. 
Danach werden wir an einer außerordentlichen 
Generalversammlung sehen, wie es weiter geht. 
Der konstruktive Verlauf der Versammlung stimmt 
mich zuversichtlich. Insbesondere gelang es, den 
Vorstand breiter aufzustellen und personell zu 
verstärken. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns für 
diese Woche zwei unterhaltsame, faire Spiele. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 
 
 
 
 
Markus Hitz 
Vorsitzender SV Jestetten 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

DER TRAINER HAT DAS WORT 

Liebe Sportfreunde des SVJ 
Herzlich willkommen zu unserem „Heimspiel-Doppel-
pack“ gegen den VfB Waldshut und den TuS Efringen-
Kirchen. Ich begrüße ganz besonders unsere Gäste aus 
der Kreisstadt und aus dem Rebland.  

Es fällt mir schwer über unser letztes Heimspiel gegen 
die SG Mettingen/Krenkingen zu berichten. Nicht weil 
wir verloren haben, sondern weil die Umstände die zu 
dieser (krassen) Niederlage geführt haben, für mich und 
das gesamte Umfeld sehr traurig sind und niemand im 
Verein es verdient hat, dies so zu erleben. Ganz speziell 
tut es mir aber für die Spieler leid, dies sich teilweise trotz 
Verletzungen bereit erklärt haben zu spielen, sodass wir 
überhaupt 11 Mann auf den Platz bringen konnten. So 
war für uns an diesem Tag, gegen solch einen Gegner 
einfach nichts zu holen. Etwas in die Karten spielte uns 
dann der Wunsch des VfB, das Spiel auf den heutigen 
Mittwoch zu verlegen, da am Ostersamstag weitere Aus-
fälle gedroht hätten.  

Leider ging es personell noch dezimierter zum Aus-
wärtsspiel in Schliengen, wo gerade noch 8 Kaderspieler 
der 1. Mannschaft zur Verfügung standen. Dank tatkräf-
tiger Unterstützung unserer 2. Mannschaft und die Ein-
willigung der SG Lottstetten-Altenburg, das Kreisliga B-
Spiel ebenfalls zu verlegen, konnten wir dennoch antre-
ten, da wir schlichtweg nicht kampflos die Punkte her-
schenken wollten. Auch ich selbst konnte dann krank-
heitsbedingt nicht mit nach Schliengen fahren, sodass 
mich Pascale Moog und Patrick Furlani vertreten muss-
ten. So kann ich über dieses Spiel gar nicht viel berich-
ten, natürlich spricht auch hier das Ergebnis für sich, 
trotzdem wurde mir berichtet, dass sich die Mannschaft 
bis zum vierten Gegentreffer verbessert präsentieren 
konnte, am Ende aber leider nicht genug Substanz vor-
handen war. Dennoch gilt den Spielern der 2ten großer 
Dank für ihre Unterstützung, auf welche wir wohl auch 
in den kommenden Wochen angewiesen sein werden.  

Deutlich wird aktuell, dass wir aktuell leider nicht das Ni-
veau der Liga halten können, weder körperlich noch tak-
tisch oder spielerisch, was auch damit zu erklären ist, 

dass viele Spieler auf Positionen agieren, welche sie so 
noch nicht gespielt haben. Zu unseren beiden kommen-
den Heimspielen kommen allerdings wieder einige Spie-
ler zurück, wir hoffen auch auf die Rückkehr von Verletz-
ten und bauen weiterhin auf die Unterstützung unserer 
2. Mannschaft und von ehemaligen Spielern. Nur so sind 
wir aktuell personell überhaupt in der Lage Spiele durch-
zuführen.  

Was mich dennoch positiv stimmt ist die Bereitschaft 
und das Engagement, das die Spieler trotz der ange-
spannten Lage weiterhin zeigen. Jeder geht an seine 
Grenzen und teilweise darüber hinaus, um doch noch 
Punkte im Abstiegskampf zu sammeln. Dies werden wir 
auch gegen den VfB Waldshut und den TuS Efringen-
Kirchen versuchen. Ich möchte gar nicht viel über die 
Gegner sprechen, jeder kann die Tabelle und die Ergeb-
nisse der vergangenen Woche lesen, sodass klar ist, was 
auf uns zukommt. Die Waldshuter sind ihrerseits unter 
Druck, wollen sie den angepeilten Relegationsplatz be-
halten und die Efringer benötigen ihrerseits ebenso 
noch Punkte zum Ligaverbleib. Zwei sehr schwere Auf-
gaben stehen uns also bevor und dennoch ist und bleibt 
Aufgeben keine Option für mich und die Mannschaft. 
Wir werden alles versuchen in diesen Heimspielen Zähl-
bares zu verbuchen, auch wenn es gerade gegen den 
VfB auch einer Sensation gleichkommen würde. Wir er-
hoffen und benötigen dafür aber auch eure Unterstüt-
zung, gerade in diesen sehr schweren Zeiten.  

Diese Unterstützung haben wir bereits beim letzten 
Heimspiel erfahren, weshalb ich an dieser Stelle noch-
mals besonderen Dank an Antonio und Biagio Foglia, 
wie auch Andreas Schaaf richten möchte, die uns bereits 
tatkräftig unter die Arme gegriffen haben.  

Es bleibt mir nun noch allen Zuschauern zwei schöne 
und faire Spiele zu wünschen, mit hoffentlich positivem 
Ausgang für unsere Mannschaft. 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Michele Masi   
Cheftrainer 1. Mannschaft  

 



 

 

UNSER GAST – PART 1 

Steckbrief  
VfB Waldshut  
Gründung: 1910 
Vereinsfarben: Blau/Weiß/Rot  / 

Mannschaften:   
1. Mannschaft (Bezirksliga) 
2. Mannschaft (Kreisliga C-5) 
6 Juniorenmannschaften 
 
Der VfB Waldshut hatte ja bereits vor der Saison 
2019/20 das Fernziel Landesliga ausgegeben und 
den Kader massiv verstärkt. Und am Ende der Sai-
son war er diesem Ziel tatsächlich schon sehr na-
hegekommen, belegte er doch beim Abbruch 
nach dem 17. Spieltag Tabellenplatz 2. Aufstiegs-
berechtigt war allerdings nur „Corona-Meister“ FC 
Wittlingen. Eher enttäuschend lief das nächste 
Spieljahr mit Schlussrang 10 beim erneuten Sai-
sonabbruch nach 10 Spieltagen. Und in der ver-
gangenen Saison 2021/22 wurde es nicht wirklich 
besser. Man wollte eigentlich vorne mitspielen, 
ging aber „nur“ auf Platz 8 in die Winterpause und 
rutschte danach noch auf Platz 13 ab – immerhin 
mit 11 Punkten Abstand zum ersten Abstiegsplatz. 

Für die laufende 
Runde wurde der 
Kader mit 13 neuen 
Spielern wieder 
kräftig „aufgemö-
belt“. Unter ande-
rem kam Bezirks-
liga-Toptorjäger 
Nexhdet Gus-
turanaj, der im Jahr 
zuvor 36 Tore für 
den FC Tiengen er-

zielt hatte und aktuell schon wieder 30 Treffer für 
den VfB auf seinem Konto hat. Dennoch klagte 
Trainer Danijel Kovacevic vor Saisonstart über Per-
sonalprobleme. Drei Stammspieler, darunter Tor-
wart Cihan Ceylan, mussten noch Rot-Sperren aus 
der Vorsaison, beziehungsweise aus dem Pokal-
spiel gegen den SV Buch (3:1) absitzen. Und wie in 
der Vorsaison kassierte der VfB in den ersten drei 
Spielen zwei krachende Auswärtsniederlagen. 
Beim 0:5 im Auftaktspiel beim VfR Bad Bellingen 
zeigten sich die Waldshuter völlig indisponiert. Es 
folgte ein 5:1-Heimsieg gegen den FC Schönau 
und danach das bittere 1:7 im Kreisstadtderby 
beim FC Tiengen. 

Danach allerdings ging`s aufwärts. Mit dem 7:1 
beim FC Hochrhein am 10. Spieltag rückte der VfB 
auf Tabellenplatz 2 vor und verlor im weiteren 
Verlauf mit dem 4:5 beim SV Buch und dem 3:5 
beim SV Laufenburg 2 nur noch zwei Partien. Das 
Rückspiel gegen den FC Tiengen wurde mit 3:1 
gewonnen. 

Werte Fans des SV Jestetten: Unsere Mannschaft 
braucht heute unbedingt eure lautstarke Unter-
stützung, wie wohl schon lange nicht mehr!  
HOPP DIE ROTÄ!!!!! 

Die 1. Mannschaft des VfB Waldshut in der Saison 2022/23. Bild: Homepage VfB Waldshut 



 

 

UNSER GAST – PART 2 

Steckbrief  
TuS Efringen-Kirchen  

Gründung: 1919 
Vereinsfarben: Blau-Weiß  / 

Mannschaften:   
1. Mannschaft (Bezirksliga)  
2. Mannschaft (Kreisliga B-1) 
3. Mannschaft (Kreisliga C-1) 
8 Juniorenmannschaften 
2 Frauenteams 
 
Der TuS Efringen-Kirchen belegte seit dem Lan-
desligaabstieg 2017 meist Plätze im vorderen Ta-
bellenmittelfeld. In der vergangenen Saison traute 
man sich etwas mehr zu. Nicht gerade die Meis-
terschaft, aber Platz 3 oder 4 hielt man für mög-
lich. Die Mannschaft startete allerdings „subopti-
mal“, stand am 8. Spieltag nur auf Rang 14 und 
verlor anschließend beim FC RW Weilheim mit 1:5. 
Daraufhin vereinbarten Verein und Trainer Dennis 
Weiß – seit gut fünf Jahren im Amt – die Beendi-
gung der Zusammenarbeit zur Winterpause. An-
fang letzten Jahres übernahm dann wie geplant 
Patrick Bösch den Trainerposten. Der im Elsass le-
bende Bösch hatte zuvor aus-
schließlich Schweizer Mann-
schaften betreut. Unter seiner 
Regie lief es plötzlich. Seine 
neue Mannschaft spielte mit 
30 Punkten eine bärenstarke 
Rückrunde und rückte so 
noch auf Schlussrang 6 vor. 

Dennoch wurden für die aktu-
elle Runde keine allzu ambiti-
onierten Ziele ausgeben, man 
wollte allerdings schon in der 

vorderen Tabellenhälfte mitspielen. Es kam aller-
dings anders. Trotz guter Vorbereitung startete 
die Efringen-Kirchener „Erste“ mit drei Niederla-
gen zum Auftakt – und das ausgerechnet in den 
Nachbarschaftsduellen beim SV Binzen (2:4), ge-
gen den FC Wittlingen und in Bad Bellingen (je-
weils 1:4). Der weitere Saisonverlauf glich einer 
Achterbahnfahrt im hinteren Mittelfeld, die Ab-
stiegszone immer in Sichtweite. Nach Platz 11 vor 
der Winterpause schien es dann im Frühjahr mit 
zwei Siegen und Platz 9 endlich wieder aufwärts-
zugehen. Es folgten allerdings zwei Niederlagen – 
und wieder ging‘s bergab. Das 2:2 vor drei Wo-
chen gegen den FC Tiengen machte noch einmal 
Mut. Das gleiche Resultat in Laufenburg führte 
dann aber auf Abstiegsplatz 13 und zur Entlassung 
von Trainer Bösch, für den zunächst Sportvor-
stand und Mittelfeldroutinier Stefan Hilpüsch 
übernahm. Und der schaffte vergangenes Wo-
chenende mit seinem Team einen glücklichen 4:3-
Sieg gegen den SV Herten und damit einen klei-
nen Vorsprung auf die Abstiegsplätze. 

Wir drücken unserer 1. Mannschaft vom SVJ na-
türlich die Daumen für ein erfolgreiches Spiel und 
den zweiten Heimsieg in diesem Jahr! HOPP DIE 
ROTÄ!!!!! 

Die 1. Mannschaft des TuS Efringen-Kirchen zu Beginn der Saison 2022/23, 
damals noch mit dem inzwischen nicht mehr für den Verein tätigen Trainer 

Patrick Bösch (2. Reihe, ganz links). Bild: TuS-Homepage 



 

 

  



 

 

AKTUELLER SPIELTAG  

Mittwoch, 19.04.23 
 

SV Jestetten – VfB Waldshut 20:15 Uhr 
 
Samstag, 22.04.23 
 

VfR Bad Bellingen – TuS Binzen  15:30 Uhr 
SV Jestetten – TuS Efringen-Kirchen 16:00 Uhr 
SV Herten – FC Hochrhein   17:00 Uhr 
FC Schönau – SV Buch   17:30 Uhr 
VfB Waldshut – SF Schliengen  17:30 Uhr 
 
Sonntag, 23.04.23 
 

FC Tiengen – FC RW Weilheim 13:15 Uhr 
SG Mettingen – FC Wittlingen  15:00 Uhr 
SV Laufenburg 2 – Wehr-Brennet 16:00 Uhr 
 
 
TABELLE BEZIRKSLIGA 

  Sp. Tore Pkt. 
1 FC 08 Tiengen   22 88:30 58 
2 SG Mettingen/Krenk.  22 67:30 49 
3 VfB Waldshut 21 80:45 46 
4 TuS Binzen (N) 22 62:41 39 
5 FC Wittlingen (A) 22 59:43 39 
6 FC Schönau 22 40:49 33 
7 SV Buch  21 51:39 30 
8 VfR Bad Bellingen (A) 22 52:46 29 
9 SF Schliengen (N) 22 50:50 28 
10 SG Wehr-Brennet 21 45:52 27 
11 TuS Efringen-Kirchen 22 47:59 27 
12 FC Hochrhein  22 46:66 25 
13 SV Herten  22 43:49 24 
14 SV Laufenburg 2 (N) 22 42:65 21 
15 SV JESTETTEN  21 28:52 19 
16 FC RW Weilheim  22 11:95 4 
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1. MANNSCHAFT – AKTUELLES  

«Schwarze Gedanken» 

Es stand schon einmal besser um den SV 
Jestetten. Zumindest kommt man zu diesem 
Schluss, wenn man sich die aktuelle Tabelle der 
Bezirksliga Hochrhein ansieht. Hinzukommen 
aktuell die „Nebengeräusche“ nach der 
Jahreshauptversammlung, wo es leider nicht 
gelungen ist, Nachfolger für die beiden Vorstände 
Markus Hitz und Michael Mülhaupt zu finden. 
Diese beiden Faktoren laden einen aktuell schnell 
dazu ein die Zukunft des Vereins nur noch unter 
negativen Aspekten zu betrachten. Im Folgenden 
möchte ich, aus Sicht der 1. Mannschaft, aber 
ausschließlich Stellung zur aktuellen sportlichen 
Situation beziehen. Alle weiteren vereinsinternen 
Fragen müssen an anderer Stelle bewertet und 
diskutiert werden… 

Somit also zu meinen "schwarzen Gedanken" zur 
aktuellen Situation in dieser Bezirksliga-Saison. 
Wir waren in den vergangenen Jahren stets 
gesegnet mit einem ausgeglichenen und 
qualitativ hochwertigen Kader, welcher uns 
erlaubte uns, erstmals seit Jahrzehnten, im 
Bezirksoberhaus zu etablieren und zu 
stabilisieren. Dies war in den Jahren zuvor, trotz 
vielversprechendem Spielermaterial nicht 
gelungen, sodass dem SVJ lange Zeit der Ruf der 
"Fahrstuhlmannschaft" anhing. Betrachtet man die 
Struktur und die Größe des Vereins war auch dies 
keine Schande, aber mit dem ersten Amtsantritt 
von Michele Masi sollte sich dieser Anspruch, auch 
innerhalb der Mannschaft, merklich verändern. 
Durch die sehr gute Jugendarbeit und punktuelle 
Verstärkungen von externen Neuzugängen 
gelang es fortwährend das Niveau des Kaders zu 
halten oder gar noch zu verbessern, sodass man 

zwischenzeitlich gar den Blick etwas nach oben 
richten konnte und im Verein leise "Träumereien" 
gen Landesliga gerichtet wurden. Die Mannschaft 
selbst war sich dabei ihrem Platz und ihrer 
Qualität stets bewusst, wusste aber auch wo die 
Grenzen liegen sollten. So war absehbar, dass 
einige Spieler mit der Zeit altersbedingt 
ausscheiden würden, hinzu kamen Verletzungen 
und Rückzüge aus privaten oder beruflichen 
Gründen. Jeder weiß, dass dies in einem Verein 
wie dem SVJ nicht einfach so aufgefangen werden 
kann, da auch im Umkreis schlichtweg kein 
unerschöpfliches Spielermaterial vorhanden ist. 
Zudem hat man sich, glücklicherweise, stets 
gegen den Einsatz weiterer finanzieller Mittel zur 
"Spielerbeschaffung" entschieden, was auch nicht 
dem Grundprinzip des Vereins entsprochen hätte. 
Und dennoch liegt auch darin der große 
Unterschied zu ebenfalls konkurierrenden Teams 
im Bezirk. Der SVJ kann bei 6 Abgängen nicht 
einfach mal 12 Neuzugänge präsentieren, wie es 
bei anderen Teams teilweise Gang und Gäbe war. 
Und selbst dies hatte die Konkurrenz nicht immer 
vor Abstiegssorgen oder erfolgten Abstiegen 
(siehe FV Lörrach-Brombach, SV Herten, etc.) 
bewahren können.  

Personal-Probleme v.a. in der Defensive 

Nun befinden wir uns, erstmals seit dem 
Wiederaufstieg, in einer derart prekären Lage, 
dass man aktuell schlichtweg sagen muss, dass 
uns, durch alle bekannten Umstände, teilweise die 
Qualität fehlt um aktuell in der Liga mitzuhalten. 
Und damit möchte ich nicht negativ sprechen 
über die vorhandenen Spieler oder die Spieler, die 
uns in dieser Lage aushelfen, die größtenteils ihre 
Bezirksligatauglichkeit bereits in der 
Vergangenheit unter Beweis stellen konnten. Es 
liegt aber daran, dass aktuell ein Team vorhanden 
ist, dass wöchentlich, vor allem in der Defensive, 



 

 

umgestellt werden muss. Es steht aktuell ein 
gelernter Innenverteidiger zur Verfügung, der 
aber weitgehend ohne Trainingseinheiten 
auskommen muss. Gerade in der Defensive 
schlagen sich diese Faktoren in den letzten 
Spielen wieder. Hinzukommt natürlich, dass 
fehlende Selbstvertrauen, welches naturgemäß in 
solchen Situationen nur schwer aufzubauen ist. 
Wir erinnern uns gerne an die Zeiten in der 
Vergangenheit, eine eingespielte, fitte 
Mannschaft, wusste zu jeder Zeit auf dem Platz 
was sie zu tun hatte und konnte auch in den 
letzten Minuten einer Partie, wenn nötig, 
nochmals eine Schippe drauflegen. Diese 
Ansprüche sind derzeit einfach nicht zu erfüllen 
und ich glaube jeder, der dies liest und selbst 
einmal aktiv Fußball gespielt hat, sollte wissen wie 
solche Mechanismen funktionieren.  

Dies soll keineswegs als Entschuldigung für alles 
gelten, allerdings muss man aktuell einfach auch 
einmal realistisch denken. Ich bin nach wie vor 
überzeugt von unserer Mannschaft und war mir 
auch lange Zeit während dieser Saison sicher, dass 
die Qualität im Kader absolut ausreichend ist, um 
den Ligaverbleib zu realisieren. Wenn man aber 
nun sieht, wie es über die vergangenen Wochen 
und Monate gelaufen ist, scheint es nur normal 
das diese Sicherheit auch schwinden kann. Bitte 
versteht das nicht als "Aufgabe" oder vorzeitige 
Erklärung für einen eventuell erfolgenden Abstieg, 
nichts liegt mir ferner als die berühmte "Flinte ins 
Korn zu werfen", schon gar nicht bei 9 
ausbleibenden Partien. Dennoch muss man sich 
auch realistischerweise mit dem Szenario 
"Kreisliga A" beschäftigen, auch wenn das viele im 
Umfeld des Vereins nicht hören wollen, oder es 
gar als absolute "Schande" ansehen. Gerade nach 
der letzten Heimniederlage konnte ich viel Unmut 
und Unzufriedenheit, auch aus Kreisen der 

Zuschauer vernehmen, was absolut verständlich 
und berechtigt war, gerade nach einer solch 
krachenden "Klatsche". Ich möchte auch 
Niemandem seine Meinungen oder Ansichten 
verbieten, wo der Verein "naturgemäß" hingehört 
oder was die Ansprüche sein sollten. Die 
Mannschaft war und ist stets offen für Kritik und 
glaubt mir, sie ist weiterhin selbst ihr größter 
Kritiker.  

Das Beste aus widrigen Umständen machen 

Wir alle haben uns den Saisonverlauf anders 
vorgestellt und uns andere Ziele gesetzt. Nun gilt 
es aber die Situation zu akzeptieren wie sie ist und 
das Beste aus den widrigen Umständen zu 
machen, da wir sie sowieso nur bedingt 
beeinflussen können. Was wir aber können, und 
das kann ich garantieren, ist für den Verein und 
uns selbst zu kämpfen und alles zu geben, solange 
es eine Chance und Hoffnung gibt, die Saison 
doch noch positiv abzuschließen. Gerne wollen 
wir damit auch schon in den kommenden beiden 
Heimspielen beginnen. Wir brauchen und hoffen 
dabei aber natürlich auch auf die Unterstützung 
aus dem Umfeld, wobei ich mir dort wenig Sorgen 
mache, wurden doch bereits in den vergangenen 
Tagen viele positive Signale gesendet.  

Lasst uns nun also zusammen die "heiße Phase" 
der Saison angehen und gemeinsam für das 
möglichst beste Ergebnis engagieren und 
kämpfen. Zu was es am Ende reichen wird, soll 
sich zeigen. Wir geben aber nicht auf, das 
verspreche ich von ganzem Herzen.  

 

  
Mit sportlichen Grüßen 

Yannic Frey 
Für die 1. Mannschaft  

 



 

 

1. MANNSCHAFT – RÜCKBLICK  

Nur der Ehrentreffer durch Ivica 
Simonovski gelingt im Rebland 
Fußball-Bezirksliga, Hochrhein: SV Jestetten 
unterliegt mit einer Rumpf-Elf deutlich mit 
1:6 bei Neuling SF Schliengen 

 

 

 

Für Gerrit Höveler im fernen Bremen gab es 
keinen Zweifel: „Wir holen uns den sechsten 
Heimsieg“, war der Vorsitzender der Sportfreunde 
aus Schliengen von der Leistungsstärke seiner Elf 
überzeugt. 

Ganz so überzeugend aber lief es dem Neuling 
gegen einen personell arg gebeutelten Gast nicht: 
„Dass wir zur Pause mit 1:3 hinten liegen, spiegelt 
den Verlauf der ersten 45 Minuten nicht“, stellte 
der spielende Co-Trainer Pascale Moog, der den 
erkrankten Michele Masi vertrat, klar: „Das 0:2 
durch Jonas Lösle war ein Sonntagsschuss und 
beim 1:3 fälsche ich den Freistoß von Jonas Ernst 
unhaltbar ins eigene Tor ab.“ Dazwischen war Ivica 
Simonoski sogar der Anschlusstreffer für die 
wackeren Jestetter gelungen. 

Die 120 Kilometer lange Auswärtsfahrt hatten die 
Jestetter mit keinem guten Gefühl angetreten: 
„Wir hatten drei Mal um eine Verlegung gebeten, 
aber nur eine nicht begründete Absage erhalten“, 
war Pascale Moog enttäuscht: „Wir wären sogar 
unter der Woche nach Schliengen gefahren.“ 

So stand die Partie auf des Messers Schneide: 
„Wäre uns die SG Lottstetten/Altenburg nicht 

entgegen gekommen, hätten wir absagen und auf 
die Punkte verzichten müssen“, dankte Moog dem 
Lokalrivalen, dass dieser der Verlegung des 
Derbys gegen die Jestetter Reserve auf den 3. Mai 
zugestimmt hat. 

So war es möglich, zahlreiche Spieler aus der 
Kader der „Zweiten“ mitzunehmen: „Unsere 
Italiener waren bis auf Raffaele Ponzo alle in Italien 
bei einer Hochzeit eingeladen“, erklärt Moog den 
Verlegungswunsch: „Unsere Torhüter Yannic Frey 
und Marvin Hönig waren zudem beruflich 
verhindert. Auch Kim Hüttner konnte nicht 
einspringen.“ In seiner Not wurde Moog in Steven 
Ruppelt fündig, der zuletzt auch in der „Zweiten“ 
zwischen die Pfosten stand, aber eigentlich 
Feldspieler wäre. 

Entsprechend der Jestetter Aufstellung wollte 
Alexander Schöpflin den deutlichen Sieg nicht 
überbewerten. Wichtig waren dem Schliengener 
Trainer, den der zuletzt lang gesperrte Jestetter 
Mustafa Akgün begeisterte, die drei Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg und die geschlossene 
Mannschaftsleistung. Mit dem dritten 
Rückrundensieg wurde der Vorsprung auf die 
Abstiegsplätze vergrößert. Mit 28 Punkten ist der 
Ligaverbleib greifbar nah, zudem ist die 
ausgeglichene Tordifferenz einen zusätzlichen 
Punkt wert. 

Quelle: SÜDKURIER-Regiosport Hochrhein 

 

 

 

 

 

SF Schliengen 
gegen 
SV Jestetten  
   

6:1 (3:1) 

Das Spiel im Stenogramm 

SF Schliengen – SV Jestetten 6:1 (3:1). – 
Tore: 1:0 (8.) Keßler, 2:0 (10.) Lösle, 2:1 

(14.) Simonovski, 3:1 (41.) Ernst, 4:1 (48.) 
Buschmann, 5:1 (68.) Held, 6:1 (74.) Sielaff. 

– SR: Marco Brendle (Freiburg)  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

   



 

 

1 
Yannic Frey 
Alter: 34 Jahre 
Einsätze: 15 

19 
Till Kemmerling 
Alter: 22 Jahre 
Einsätze: 4    

6 
Fabio Bleise  
Alter: 21 Jahre 
Einsätze: 1 

16 
Daniel Schröter 
Alter: 32 Jahre 
Einsätze: 7 1 Tor 

9 
Yannic Rüd 
Alter: 23 Jahre 
Einsätze: 18 3 Tore 

17 
Marco Lohr   
Alter: 38 Jahre 
Einsätze: 16 4 Tore
  
4 
Nico Schaaf     
Alter: 20 Jahre 
Einsätze: 15 

45 
Ivica Simonovski    
Alter: 36 Jahre 
Einsätze: 8 2 Tore
  

7 
Stefano Fornino    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 17 2 Tore
  

22 
Artur Kirschmann    
Alter: 24 Jahre 
Einsätze: 14 1 Tor
   

11 
Mustafa Akgün    
Alter: 31 Jahre 
Einsätze: 15 5 Tore
  

15 
Cristian Boscarino    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 16 

20 
Sandro Scheier  
Alter: 27 Jahre 
Einsätze: 7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

1. MANNSCHAFT SV JESTETTEN 
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14 
Luca Azzato    
Alter: 18 Jahre 
Einsätze: 16 2 Tore
  

3 
Rinor Halimi    
Alter: 29 
Einsätze: 1 

2 
Marc Russ    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 0  

10 (& Co-Trainer) 
Pascale Moog    
Alter: 37 Jahre 
Einsätze: 20 4 Tore
  

13 
Raffaele Ponzo    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 17 2 Tore
  

5 
Nicolai D’Effremo    
Alter: 30 Jahre 
Einsätze: 12 

12 
Nico Husz    
Alter: 24 Jahre  
Einsätze: 14 

18 
Martin Rangnau    
Alter: 29 Jahre 
Einsätze: 8 1 Tor
  
  

Cheftrainer 
Michele Masi    
Alter: 49 Jahre 
Seit Mai 2020 im Amt 
 

Co-Trainer 
Patrick Furlani    
Alter: 35 Jahre 
Fitness- und Athletikcoach 
 

8 
Robin Kübler    
Alter: 29 Jahre 
Einsätze: 13 
   

24 
Dirok Yilmaz  
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 1 

21 
Francesco Arena    
Alter: 35 Jahre 
Einsätze: 13  

23 
Ismael Bachmann    
Alter: 31 Jahre  
Einsätze: 2 
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RANDNOTIZEN 

Rückkehrer? 
Bis zum Redaktionsschluss war noch unklar ob bis 
anhin verletzte Spieler wieder in den Kader zu-
rückkehren können. Klar ist, dass gegenüber dem 
Spiel in Schliengen Stefano Fornino, Luca Azzato 
und Cristian Boscarino wieder zur Mannschaft sto-
ßen. Auch Sandro Scheier sollte wieder zur Verfü-
gung stehen. Bereits gegen Schliengen spielte 
Yannic Rüd, nach Blitzheilung, trotz Schmerzen 
und anhaltender Bänderblessur. Einen Rückschlag 
erlitten hat leider Robin Kübler, dessen Verletzung 
schon im letzten Training vor dem Spiel gegen 
Mettingen/Krenkingen wieder aufbrach und aktu-
ell leider im Unklaren darüber ist, wie lange die 
Pause noch anhalten muss. Ebenfalls zurück war 
Till Kemmerling, der in Schliengen bereits wieder 
mit dabei war. 

Debütanten und «Altgediente»  

In Schliengen erhielt die 1ste tatkräftige Unterstüt-
zung von der 2ten, sodass gleich 5 Mann unserer 
Reserve zu Einsätzen kam. Tim Günther und Ragip 
Bujupi erlebten dabei ihr Bezirksliga-Debüt, Nagip 
Bujupi spielte 90 Minuten durch und auch Artur 
Heck spielte nach knapp 2 Jahren Abstinenz wie-
der für die 1ste. Zu einem besonderen Debüt kam 
dazu noch Steven Ruppelt (eigentlich Stürmer), 
der den privat verhinderten Yannic Frey im Tor des 
SVJ vertrat und seine Sache gut machte, auch 
wenn er leider 6 Gegentore schlucken musste. 
Vielen Dank für die Unterstützung! 

Reaktivierung aus dem Breisgau 

Wie bereits erwähnt sind wir aktuell überall auf der 
Suche nach Unterstützung und Spielern. Fündig 

geworden sind wir unter anderem im fernen Frei-
burg, wo Lukas Osswald schon seit einigen Jahren 
lebt und studiert hat. Aufgrund der aktuellen Lage 
hat sich Lukas, sofern es die Zeit und Arbeit er-
laubt, bereit erklärt die Mannschaft in den kom-
menden Wochen zu unterstützen. Wahrscheinlich 
nicht bei Spielen unter der Woche (Waldshut), 
aber beispielsweise am kommenden Wochen-
ende. Auch hierfür bedanken wir uns herzlich.  

Dank an den Nachbarn 

Ebenso bedanken wollen und müssen wir uns bei 
unseren Nachbarn von der SG Lottstetten-Alten-
burg, die sich am vergangenen Wochenende net-
terweise auf eine Spielverlegung des "Zipfel-Der-
bys" eingelassen haben. Nur so konnte eine Ab-
sage des Spiels der 1. Mannschaft verhindert wer-
den. Neuer Spieltermin für das Derby unserer Re-
serve gegen unsere Nachbarn ist der 3. Mai 23. 
Herzlichen Dank für das Verständnis und Entge-
genkommen. 

Dank an den VfB Waldshut 
Auch den Gästen aus Waldshut gilt es für die Be-
reitschaft der ursprünglichen Spielverlegung zu 
Danken. In der Woche vor Ostern kam dann ihrer-
seits die Gäste auf uns zu ob nicht eine weitere 
Verlegung vorstellbar wäre (Waldshut spielte am 
Ostermontag das Bezirkspokalhalbfinale). Die 
kam auch uns entgegen, sodass der Nachholter-
min unter der Woche überhaupt er entstanden ist.  

Bilanz I scheint ausgeglichen 
Gegen den VfB Waldshut sind auf Fussball.de seit 
2005 14 Duelle gelistet und deren Bilanz zeigt sich 
durchaus ausgeglichen. Jeweils 5 Siege, 4 Remis 
und 5 Niederlagen stehen zwischen den beiden 
Teams zu Buche.  



 

 

Das Torverhältnis spricht aber eher für die Gäste 
und mit 25:30 gegen den SVJ. Natürlich gäbe es 
in der weiter zurückliegenden Vergangenheit 
noch mehr Duelle dieser beiden Teams zu ver-
zeichnen, zu tief graben wollten wir dann aber 
doch nicht. 

Bilanz II spricht leicht für die Gäste 
Gegen den TuS Efringen-Kirchen sind seit 2008 
genau 15 Duelle gelistet und die Bilanz spricht hier 
ganz leicht für die Gäste. Der SVJ verbuchte 5 
Siege, 4 Remis und 6 Niederlagen. Spannender-
weise spricht aber das Torverhältnis für den SVJ, 
dessen Siege in der Vergangenheit meist deutli-
cher ausgefallen sind, wenn es sie denn gab. Alle 
Zahlenspiele bleiben hierbei aber natürlich Maku-
latur und spielen zum aktuellen Spieltag eigentlich 
keinerlei Rolle. 
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VEREIN - GENERALVERSAMMLUNG 

SV Jestetten findet keine neuen 
Vorsitzenden 
Markus Hitz und Michael Mülhaupt bleiben 
vorerst im Amt. In einer außerordentlichen 
Generalversammlung soll die Nachfolge nun 
geklärt werden. 

In seiner ordentlichen Generalversammlung fand 
der SV Jestetten trotz intensiver Bemühungen 
keine Nachfolger für seine beiden Co-Vorsitzen-
den Markus Hitz und Michael Mülhaupt, die be-
reits vor der Versammlung den Wunsch äußerten, 
ihr Amt jeweils abzugeben. Nun wird innerhalb 
der nächsten drei Monate, voraussichtlich im Juli, 
eine außerordentliche Generalversammlung an-
gesetzt, in der die Nachfolge der beiden Vorsit-
zenden geklärt werden soll. Bis dahin hat die Vor-
standschaft also Zeit, eine Nachfolge-Lösung zu 
entwickeln.  

Der Vorsitzende Markus Hitz berichtete von ei-
nem aktiven Vereinsjahr, das neben dem Spielbe-
trieb von Festivitäten wie der alljährlichen Sport-
woche, die erstmals nach drei Jahren Corona-
Pause wieder durchgeführt wurde, und der Mit-
wirkung am 1150-Jahr-Jubiläum der Gemeinde 
geprägt war. Hitz stellte wie schon seine Vorgän-
ger fest, dass die Arbeitsmoral der Mitglieder bei 
den Arbeitseinsätzen zu wünschen übrig lässt und 
die Last nahezu ausnahmslos von den gleichen 
Personen getragen wird.  

Bei den Berichten zu den Aktivmannschaften 
wurde klar, dass diese nicht sonderlich gut in die 
Rückrunde gestartet sind. Die 1. Mannschaft steckt 
weiter tief im Abstiegskampf der Bezirksliga, auch 
weil sie an einer noch nie dagewesenen Verlet-
zungsmisere leidet. Besser positioniert ist die 2. 

Mannschaft in der Kreisliga B, weder spielt das 
Team um den Aufstieg mit, noch besteht die Ge-
fahr, in den Abstiegsstrudel zu geraten. 

Die Bilanz der Jugendabteilung von Jugendleiter 
Tobias Erlemann konnte sich sehen lassen. Neben 
dem regulären Spielbetrieb, der von der A- bis C-
Jugend als Spielgemeinschaft "Jestetter Zipfel" 
läuft, organisiert der SVJ-Nachwuchs eine Reihe 
von Veranstaltungen, um die anfallenden Kosten 
zu decken. Erlemann kündigte zwar an, seinen 
Posten im Jahr 2024 abzugeben, arbeitet derzeit 
aber bereits mit hoher Intensität an einer Nach-
folge-Lösung. 

Besser als bei den Vorsitzenden lief die Neuwahl 
zum Protokollführer. Marcel Klaus wurde von den 
Mitgliedern einstimmig als Nachfolger von Patrick 
Furlani gewählt. Kassierer Lorenzo Foglia und Mi-
chael Horvath als Beisitzer wurden ebenfalls ein-
stimmig für zwei weitere Jahre bestätigt. Des Wei-
teren konnte der Vorstand mit Markus Breitfeld 
und Moritz Görz als zusätzliche Beisitzer verstärkt 
werden. Bei den Ehrungen wurde unter anderem 
Bernhard Henninger für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt, sowie Andreas Rey für 30 Jahre. Die gol-
dene Ehrennadel für 20-jährige aktive Mitglied-
schaft erhielten Lorenzo Foglia und Philipp 
Würthenberger.  

Wichtiger Teil der Versammlung war zudem eine 
Satzungsänderung, in der es darum ging, eine so-
genannte Ehrenamtspauschale neu in die Vereins-
statuten zu integrieren. Damit schafft sich der Ver-
ein die Möglichkeit, seinen ehrenamtlich enga-
gierten Mitgliedern einen kleinen finanziellen 
Zustupf zu geben. Ein kleiner Anreiz, sich auch 
künftig ehrenamtlich zu engagieren - und gleich-
zeitig ein wichtiges Zeichen an alle Engagierten 
innerhalb des Vereins.  



 

 

2. MANNSCHAFT 

Zipfel-Derby verschoben, erster 
Sieg der Rückrunde bei AGS 
Lauchringen geglückt 
Am letzten Wochenende hatte unsere 2. Mann-
schaft „spielfrei“. Das ursprünglich auf Samstag 
angesetzte Lokalderby gegen die SG Lottstetten-
Altenburg wurde auf Mittwoch, den 03.05. (19.30 
Uhr, Seestadion Jestetten) verschoben. Der Grund: 
Da die 1. Mannschaft für ihr Spiel in Schliengen 
akute Personalprobleme hatte, haben sich einige 
Spieler der Zweiten bereit erklärt, in der „Ersten“ 
auszuhelfen; darunter Steven Ruppelt als Aushilfs-
Goalie, Nagip und Ragip Bujupi, sowie Tim Gün-
ther und Artur Heck. Ein großes Dankeschön an 
dieser Stelle an die Bereitschaft der Spieler und 
auch an unsere Nachbarn von der SG Lottstetten-
Altenburg für das Entgegenkommen. 

In der Woche zuvor gelang es der Mannschaft von 
Patrizio de Feo, die ersten drei Punkte in der Rück-
runde einzufahren. Beim Tabellenvorletzten AGS 
Lauchringen konnte unsere „Zwoide“ letztlich 
knapp mit 3:2 gewinnen. Dabei konnten unsere 
Jungs den Mitte der ersten Halbzeit erlittenen 
Rückstand in Durchgang zwei zunächst durch Ar-
tur Heck ausgleichen – kurz darauf erzielte Yan-
nick Kübler die 2:1-Führung, die er knapp 15 Mi-
nuten später mit seinem zweiten Treffer des Tages 
bestätigte. Der Anschlusstreffer der Gastgeber 
kurz vor Spielende war dann nur noch Ergebnis-
kosmetik.  

Am Samstag steht nun das Spiel beim direkten Ta-
bellennachbarn SG Bettmaringen-Mauchen an. 
Unsere „Zweite“ ist gewillt, nach der Spielpause 
wieder voll anzugreifen und den nächsten Dreier 
einzufahren. Spielbeginn ist in Bettmaringen um 
16 Uhr – parallel zum Spiel unserer „Ersten“.  

AKTUELLER SPIELTAG 

Mittwoch, 19.04.23 
 

SV Rheintal 2 – FC Erzingen 2  19:30 Uhr 
 
Samstag, 22.04.23 
 

SG Bettmaringen – SV Jestetten 2 16:00 Uhr 
SV Rheintal 2 – FC RW Weilheim 2 18:00 Uhr 
 
Sonntag, 23.04.23 
 

FC Erzingen 2 – SC Lauchringen  10:30 Uhr 
FC Hochrhein 2 – FC Weizen 2 15:00 Uhr 
AGS Lauchringen – SG Lottstetten 15:00 Uhr 
SV Eggingen – SV Berau   15:00 Uhr 
SV Dillendorf – FC Dettighofen  15:00 Uhr  

TABELLE KREISLIGA B 

  Sp. Tore Pkt. 
1 SV Eggingen    17 89:9 51 
2 SV Berau 18 53:20 44 
3 FC Dettighofen  18 56:39 32 
4 SC Lauchringen (A) 17 31:24 31 
5 FC Erzingen 2  17 38:34 29 
6 SV JESTETTEN 2 17 45:36 28 
7 SG Bettmaringen  16 25:25 23 
8 SV Rheintal 2 (N) 17 40:44 23 
9 SG Lott.-Altenburg 16 37:41 23 
10 SV Dillendorf  17 43:69 15 
11 FC RW Weilheim 2  18 21:56 14 
12 FC Weizen 2 (N) 16 20:40 13 
13 AGS Lauchringen  18 26:54 11 
14 FC Hochrhein 2 18 25:58 10 

 

 

Das nächste Spiel unserer «Zwoiden» 

Samstag, 22.04. / 16 Uhr 
SG Bettmaringen – SV Jestetten 2 



 

 

 

 

 

 

 
 

  



 

 

JUGENDABTEILUNG 

Von Erfolgswellen & Rückschlägen  

Während unsere A-Junioren im Moment et-
was auf der Stelle treten, läuft’s bei den B- 
und C-Junioren gerade außerordentlich gut. 
Glück im Unglück hatten dagegen unsere D-
Junioren. 

Im Heimspiel gegen den TuS Binzen reichte es 
unseren A-JUNIOREN (SG Jestetter Zipfel) leider 
nicht zur erhofften Überraschung. Zwar zeigte das 
Team von Moritz Görz und Adthe Prapashtica 
eine über weite Strecken couragierter Leistung, 
der Gegner aus dem Dreiländereck war an diesem 
Tag aber einfach besser – und vor allem vor dem 
Tor kaltschnäuziger. 0:3 stand’s am Ende aus Sicht 
der Zipfel-Jungs. Bitter dann das vergangene 
Wochenende: Wegen Spielermangels konnten die 
A-Junioren am Sonntag nicht bei der SG 
Schopfheim antreten, eine Spielverlegung klappte 
auch nicht, sodass das Spiel mit 3:0 für die 
Gastgeber gewertet wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere B-JUNIOREN kommen in der Rückrunde 
immer besser in Fahrt. Im Heimspiel gegen die SG 
Horheim-Wutöschingen gelang der Mannschaft 
von Jacek Vella, Andy Schaaf und Oli Bleise ein 
knapper, aber durchaus verdienter 2:1-Erfolg. In 
der Woche darauf gelang ein 1:1-Remis bei der SG 
Weizen. So darf’s gerne weitergehen… 

Ebenfalls auf einer Erfolgswelle befinden sich 
zurzeit unsere C-JUNIOREN. Sowohl im Derby 
gegen die SG Klettgau (3:0), als auch im Heimspiel 
gegen die SG Hotzenwald am vergangenen 
Freitag (4:2) setzten sich die Zipfel-Jungs unter 
der Leitung von Marc Baumann und Stefan 
Kupferschmid verdient durch – und können jetzt 
in der Tabelle bereits etwas nach oben schielen.  

Einen Rückschlag im Kampf um Platz 1 mussten 
unsere D-JUNIOREN hinnehmen. Im Lokalderby 
gegen die SG Dettighofen unterlag das Team von 
Markus Hitz und Fabio Bleise in einem 
spannenden Spiel mit 2:3. Da aber auch Leader 
Eggingen sein Spiel verlor, sind unsere Jungs 
weiter auf Tuchfühlung mit der Tabellenspitze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

  



 

 

 

  



 

 

 

  

 

DER SVJ AUF SOCIAL MEDIA 

Alle wichtigen Infos und News rund 
um Verein und exklusive Einblicke ins 

Vereinsleben erhaltet ihr rund um 
die Uhr auf unseren  

Social-Media-Kanälen  
Facebook und Instagram 

 

 

 
@svjestetten 

Abonniert unseren Kanal  
und lasst ein Like da! 

#HoppDieRote  
#SVJimWorldWideWeb 



 

 

 
 
 
 
Freitag, den 21.04.23 
18:00 SpVgg Wutöschingen – SV Jestetten  

E1-Junioren Kleinfeldstaffel  

Samstag, den 22.04.23 
Ab 10:00 Turnier in Eggingen  

E2-Junioren Kreisturnier  

13:15 SG Eggingen 3 – SV Jestetten 2 (7er)  
D2-Junioren Kleinfeldstaffel 

14:00 Jestetter Zipfel – SG Höchenschwand  
B-Junioren Kreisliga 

15:00 SC Lauchringen – SG Jestetter Zipfel  
C-Junioren Kreisliga 

18:00 SG Bettmaringen – SV Jestetten 2  
2. Mannschaft Kreisliga B, Staffel 4 

18:30 SG Albbruck – SV Jestetten  
D1-Junioren Kreisliga 

 

 

 

 
SV Jestetten vs. TuS Efringen-Kirchen 

   1. Mannschaft Bezirksliga Hochrhein 
Karsamstag, den 22.04.2023 – 16 Uhr 

Seestadion Jestetten 

 
Sonntag, den 23.04.23 
13:00 SG Jestetter Zipfel – SG Albbruck 

A-Junioren Bezirksliga Hochrhein  

 
 
 
 
 
Mittwoch, den 26.04.23 

18:00 SV Jestetten – SV Eschbach  
E1-Junioren Kleinfeldstaffel  

18:00 SG Eggingen – SV Jestetten  
D1-Junioren Kreisliga  

19:30 SG Dogern – SG Jestetter Zipfel  
B-Junioren Kreisliga  

Freitag, den 28.04.23 
18:00 SVJ 2 (7er) – SG Nöggenschwiel 2  

D2-Junioren Kleinfeldstaffel 

19:30 SG Jestetter Zipfel – Bad Säckingen  
C-Junioren Kreisliga  

Samstag, den 29.04.23 
Ab 10:00 Turnier in Binzgen (Laufenburg)  

E2-Junioren Kreisturnier 

Ab 09:30 Der SC-Freiburg-Tag beim SVJ 
u.a. Einlagespiel SC Freiburg U17 

16:00 SV Jestetten 2 – FC Erzingen 2  
2. Mannschaft Kreisliga B, Staffel 4 

 

FC Hochrhein vs. SV Jestetten 

   1. Mannschaft Bezirksliga Hochrhein 
Sa. den 29.04.2023, 16 Uhr / Sportplatz Stetten  

 
Sonntag, den 30.04.23 
Ab 10:00 Café Central Supercup (U12)  

u.a. mit SC Freiburg & VfB Stuttgart 

13:00 SG Jestetter Zipfel – SG Schlüchttal 
 A-Junioren Bezirksliga Hochrhein 

SVJ-AGENDA  

Die Spiele der SVJ-Teams im Überblick 

 

HEIMSPIEL  

AUSWÄRTSSPIEL  
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